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Neueſte Ereigniſſe
Im Befinden des Papſtes iſt am Donnerstag nachmittag wieder eine
Verſchlimmerung eingetreten

ZJ

Präſident Loubet kehrte am Donnerstag von ſeinem Beſuche in England
nach Frankreich zurück

Die Erkrankung des Papftes
Halle 10 Juli

Die Aerzte haben jetzt ſelber zugeſtanden daß in den Krankheitsberichten
alle beunruhigenden Aeußerungen möglichſt vermieden und ſibylliniſche

Ausdrücke angewendet werden müſſen weil der Papſt zuweilen darauf
beſteht die Bulletins zu leſen Daher der durchgängige Optimismus der
Biflletins Die ſchwere Kriſis welche das Leben des greiſen Papſtes Leo
bedroht iſt wie man nach den Meldungen bis zum Donnerstag mittag an
nehmen mußte auf dem Beharrungspunkt geblieben Man bewundert die
Widerſtandskraft welche der arme Dulder trotz der Laſt ſeiner 94 Jahre
den Mächten des Todes entgegenſetzt ſowie die Geduld und Ergebenheit
mit denen er ſein Leiden trägt und den kommenden Dingen entgegenharrt
Nach den neueſten Nachrichten könnte man verſucht ſein an einen für
ihn günſtigen Ausgang des ſchweren Kampfes zu glauben Aber das
hahe Alter des Papſtes ſtellt ſich allen menſchlichen Wünſchen und Voraus
ſagen hemmend entgegen Zwiſchen Bangen und Hoffen müſſen die Ge
danken der katholiſchen Chriſtenheit noch immer hin und herſchwanken
doch wird ſie einen Troſt darin finden daß die geſamte Kulturwelt mit
lebhafteſter Anteilnahme an ihrer Seite ſteht und einmütig dem Wunſche
nach einer baldigen Wendung der Dinge zum Beſſern Worte leiht

Die ärztliche Diagnoſe über die Krankheit des Papſtes wird fort
dauernd lebhaft angegriffen und die Doktoren Mazzoni und Lapponi
ſcheinen nun tatſächlich etwas unſicher geworden zu ſein Wenigſtens ergibt
ſich das aus manchen Aeußerungen des erſtgenannten Prof Mazzoni ſagt
allen die ihn fragen der Papſt habe ſich obern berrachtet rüſtiger als
ein Dreißigjähriger erwieſen alle Lebensfunktionen ſeien ohne Ausnahme

wieder normal äWäre bei dem ſi enverwirrenden Auf und Ab der letzten

Tage ein logiſcher Schluß geſtattet ſo müßte man ſagen Der Papſt iſt
außer Gefahr Natürlich dürfe man nie ſeine 94 Jahre vergeſſen
Der berühmte italieniſche Arzt Baccelli welcher die bei dem Papſt an
gewandten Methoden der Punktation des Bruſtfelles und der Jnhalation
von Sauerſioff ausgearbeitet hat erklärte dem Korreſpondenten der Mor
ning Poſt die an Papſt Leo ausgeführte Operation verurſache keine
Schmerzen und ſei einfacher Art Als Ackerbauminiſter der italieniſchen
Regierung hätte man ihn unmöglich zu der Operation auffordern können
er habe jedoch das größte Vertrauen zu ſeinen Kollegen im Vatikan er
ſelbſt habe beide Methoden erfolgreich bei König Viktor Emanuel II an
gewendet es erfülle ihn mit der größten Genugtuung ein Mittel er
funden zu haben durch das Seiner Heiligkeit Linderung verſchafft wurde

Er habe keinerlei Meinung ausgedrückt daß Papſt Leo an Bruſtfell
entzündung anſtatt an Lungenentzündung leide

Aus Paris wird berichtet Der auf ſeinem Gute Riette bei Rom
wohnende Landedelmann Marquis Canolla der Gatte einer Nichte des

Papſtes ſchildert im Pariſer Eclair den Eindruck ſeines am 7 Juli
erfolgten Beſuches im Schlafzimmer ſeines Oheims Zunächſt beklagt
Canolla daß ſowohl er wie der Vetter ſeiner Frau Camillo Pecci gleich
Miſſetätern im Vatikan behandelt wurden angeblich auf Rampollas Geheiß

Nur wenige Sekunden durfte Canolla im Schlafzimmer verweilen Eine
wachsgelbe Naſe und Runzeln ringsumher ſo daß man Mühe hat die
Lippen zu unterſcheiden das iſt der troſtloſe Eindruck Der Kopf iſt nicht
umfangreicher als der eines ſiebenjährigen Kindes Mein Oheim heftete
ſein glanzloſes Auge auf mich und wollte ſprechen aber ſchon wurde ich
hinausgeſchoben

Das Giornale Jtalia meint alles weiſe darauf hin daß Nieren
entzündung beim Papſt ausgeſchloſſen iſt Profeſſor Mazzoni erklärte es
für unmöglich mit Sicherheit etwas voraus zu ſehen Wenn der Papſt
geſund würde würde er durch die Krankheit doch geſchwächt bleiben die
auch bei jungen Leuten Spuren zurückläßt Deshalb würden auch imfalle
der Geneſung die Befürchtungen nicht aufhören Das Blatt fügt hinzu
die Beſſerung dauere an der Zuſtand iſt aber noch immer ernſt Die
Tribuna veröffentlicht eine Darſtellung über den Entwickelungsgang

der Erkrankung des Papſtes Danach hat der Papſt nach ſeinem Garten
ſpaziergang am 30 Juni geäußert daß dieſer ihm ſehr gut getan habe
und er ihn wiederholen wolle Am nächſten Tage klagte der Papſt über
Unbehagen ſchrieb es jedoch Darmſtörungen zu und ging wieder in den
Garten hinab zurückgekehrt äußerte er er fühle ſich infolge des Genuſſes
der friſchen Luft beſſer Nach einem Rückblick über den weiteren Verlauf

der Krankheit an der Hand der Bulletins ſagt das Blatt die Beſſerung
habe ſich nicht fortgeſetzt und die Depreſſion ſei wiedergekehrt Dieſe
Angaben ſeien authentiſch und es ſcheine ſchwierig aus der Entfernung
wie mancher anſcheinend tue über einen in jeder Hinſicht außergewöhn
lichen Kranken zu urteilen

Am Donnerstag nachmittag 5 Ubr wurde folgender Krankheitsbericht
veröffentlicht Da das Allgemeinbefinden des hohen Kranken ſich ver
ſchlechtert hat fand um 4 Uhr nachmittags eine Konſultation ſtatt an
welcher Profeſſor Roſſoni teilnahm Die Unterſuchung ergab daß die
Flüſſigkeit im Bruſtfell ſich von neuem ſchnell vermehrt und daß die Herz

tätigkeit ſchwach iſt aber ohne Anpichen einer Herzlläppenſtörung Der
Puls iſt leicht zuſammendrückbar die Anzahl der Pulsſchläge beträgt 90
Die Atmung iſt oberflächlich und wenig häufig Haruentleerung gering
Der Zuſtand des Papſtes wird als eruſt angefehen gez Roſſoni
Lapponi Mazzoni Jn einer Sonderausgabe beſtätigt der Oſſer
vatore romano daß der Papſt mit dem Kardinal Staatsſekretär
Rampolla eine längere Unterredung gehabt hat Der Papſt ſprach
dabei von ſeiner Krankheit deren verſchiedene Phaſen er aufzählte und
drückte die Hoffnung aus die noch beſtehende Schwäche überwinden zu

können Der Papſt fragte darauf Rampolla ob er mit ihm über
Geſchäftliches zu ſprechen habe er ging mit großer Klarheit auf die An
gelegenheiten ein die der Kardinal Staatsſekretär ihm vortrug und gab
entſprechende Anordnungen Beim Abſchied erklärte der Papſt daß er
gern noch einen oder den anderen Kardinal empfangen haben würde

Jm Lanfe des Donnerstag Nachmittag verſchlechterte ſich das Be
finden des Papſtes und es ſtellte ſich Diarrhoe ein an welchen der
Papſt entgegen allen anderslautenden Gerüchten bisher niemals ge
litten hatte Infolgedeſſen wurde die Konſultation beſchloſſen die um
4 Uhr ſtattfand zum großen Erſtaunen der zum päpſtlichen Hof gehörigen
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gaben Ehe Roſſoni das Gemach des Papſtes betrat gab Dr Lapponi
mit vieler Vorſicht dem Papſt die nötige Aufklärung der Papſt war
ſehr ſchwach aber bei voller Geiſtesklarheit er verſtand alles was
Lapponi ihm ſagte und nahm es ruhig auf Hierauf traten Roſſoni und
Mazzoni ein Roſſoni richtete einige ermutigende Worte an den Papſt
der ihm mit äußerſt ſchwacher Stimme dankte Die Unterſuchung bei der

vermieden wurde den Papſt zu ſehr anzuſtrengen dauerte ungefähr
zwanzig Minuten Es wurde feſigeſtellt daß wahrſcheinlich nötig ſein
werde den Bruſthöhlen Stich zu widerholen was eventuell am
Freitag geſchehen würde Als Roſſoni das Gemach verließ ſprach er dem
Papſte wieder ermutigend zu der Papſt reichte ihm mit Anſtrengung die
Hand und dankte ihm Um Uhr abends war der Zuſtand des
Papſtes unverändert

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

BVerlin 9 Juli Hofnachrichten Die kaiſerliche Familie
wird auch in dieſem Jahre Wilhelmshöhe bei Kaſſel beſuchen der Kaiſer
allerdings nur kurze Zeit da die Nordlandsreiſe in dieſem Jahre erſt ſpät
beendet ſein wird Die Kaiſerin mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe trifft
am 165 Auguſt dort ein der Kaiſer erſt am 26 Auguſt Der Kaiſer
verweilt dort bis zum Beginn der Kaiſermanöver die am 8 September
mit der Kaiſerparade bei Erfurt ihren Anfang nehmen Heute vor
mittag um 10 Uhr ging das Kaiſerpaar an Bord der Jachten Meteor
und Jduna begleitet von der Hohenzollern und dem Depeſchenboot

Sleipner nach Swinemünde in See
Eine Zuſammenkunft des Kaiſers mit König Oskar

von Schweden und Norwegen wird neuerdings von einem Berliner
Berichterſtatter in Ausſicht geſtellt König Oskar wird am 14 d M
die ſkandinaviſche Nordbahn in Galivara eröffnen und in Norwik dem
Ausgangspunkte der GalivaraBahn an Bord ſeiner Jacht Drott gehen
und von dort nach Tromſö fahren Dort wird die Zuſammenkunft
zwiſchen beiden Herrſchern ſtattfinden

Ueber ein geplantes Geſchenk des Papſtes an Kaiſer
Wilhelm wird folgendes gemeldet Der Papſt beabſichtigte wie nach
träglich bekannt wird aus Anlaß des Kaiſerbeſuches im Vatikan dem
Kaiſer Wilhelm ſein Vildnis zum Geſchenk zu machen Mit der Aus
führung dieſer Arbeit war der Wieter Portätmaler Lippay beauftragt
worden der bereits vor einigen Monaten den Papſt gemalt hatte Nach
dem Lippay wieder nach Wien zurückgekehrt war erhielt er die Weiſung
ſich bereit zu halten um auf telegraphiſchen Wunſch ſofort ein zweites
Bild des Papſtes anzufertigen das als Geſchenk für den deutſchen Kaiſer
beſtimmt ſein ſollte Da jedoch Leo XIII wegen ſeines leidenden Zuſtandes
in der letzten Zeit dem Maler keine Sitzungen gewähren konnte ſo mußte
die Ausführung des Gemäldes unterbleiben

Zur Tuberkuloſe Forſchung ſchreibt die Nat Ztg
Profeſſor Koſſel vom Reichsgeſundheitsamt berichtete geſtern abend in
der Berliner mediziniſchen Geſellſchaft über die Arbeiten der im Anſchluß
an die Koch Schütz ſchen Verſuche eingeſetzten Tuberkuloſe Kommiſſion
Koſſel faßte die Ergebniſſe der Verſuchsreihe ſo zuſammen Die Menſchen
Tuberkuloſe kann auf das Rind übertragen werden und umgekehrt Unent
ſchieden bleibt noch die praktiſche Frage welche Uebertragung die häufigere
und wie groß die Gefahr der Uebertragung iſt

Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen
lief am Donnerstag der für die Kaiſerliche Marine beſtimmte Kreuzer
L glücklich vom Stapel Jn Vertretung des Staatsſekretärs des Reichs
marineamts wohnte Bizeadmiral Sack dem Stapellauſe bei Die Tauf
rede hielt Bürgermeiſter Dr Pauli der das Schiff auf Befehl des Kaiſers
auf den Namen Bremen taufte Zum Schluß der Taufrede brachte
der Bürgermeiſter ein Hoch auf den Kaiſer ans in welches die An

Perſonen die hoffnungsvoll geweſen waren und beruhigende Nachrichten weſenden begeiſtert einſtimmten

Das Schloßfränlein
Roman von Paul Samy

29 Fortſetzung achdruc verboten
Raimund erhob ſich plötzlich von ſeinem Sitze und ging

mit großen unruhigen Schritten in dem weiten Raume auf
und ab

Der Bauer folgte ihm ängſtlich mit den Blicken wie wenn
er dadurch in die ſchwere Gedankenarbeit die dem Doktor das
Hirn zermarterte hätte eindringen können

Endlich machte Raimund vor dem Pächter Halt legte die
Hände auf deſſen Schultern und ſah ihn vertrauensvoll an
während ſein Antlitz einen Ausdruck von Entſchloſſenheit annahm

Weiß noch ein anderer um das was Du mir jetzt berichtet
haſt Joſeph fragte er

Niemand Herr Doktor
Und verſprichſt Du mir auch es als tiefſtes Geheimnis

zu betrachten es keiner Menſchenſeele weiter anzuvertrauen
Wenn Sie mir Schweigen gebieten ſo ſoll es niemand

mehr erfahren Bei Gott
Schwöre nicht verſetzte Raimund Dein Wort genügt

mir doch ſollſt Du nicht allein jedermann verſchweigen was
Du mit eigenen Augen geſehen ſondern auch darüber reinen
Mund halten was Du jetzt von mir hören wirſt Was
wir hier miteinander beſprechen bleibt völlig unter uns
Jch vertraue Dir darin ebenſo wie einem Bruder

Statt jeder Antwort legte der Pächter ſeine Hand in die
ren Mannes und neigte das Haupt wie wenn er ſagen

wollte
Jch werde mich dieſes mir ſchmeichelnden Vertrauens

würdig zeigen
Nun wohl begann Raimund Werner mit gedämpfter

Stimme und ſetzte ſich ganz dicht an den Pächter heran was
würdeſt Du dazu ſagen wenn ich Dir die Verſicherung gäbe

daß Graf Armin Breſen keines natürlichen Todes geſtorben
ſondern vergiftet worden ſei

Joſeph ſprang von dem Seſſel derart betroffen auf daß
dieſer umzufallen drohte

Der Graf vergiftet Unmöglich rief er mit
heiſerer Stimme aus

Es iſt ſo wie ich Dir ſage Dein unglücklicher Herr
iſt von ruchloſer Hand getötet worden ich ſelbſt habe den ge
waltſamen Tod an ſeinem Leichnam konſtatiert Jm erſten
Moment glaubte ich ſogar Graf Armin habe mit eigener Hand
den tödlichen Trank für ſich bereitet und ich ſchwieg aus
Schonung und Mitleid für die arme Waiſe die in dem Ver
ſtorbenen nicht einen Selbſtmörder betrauern ſollte

O warum ſollte der gnädige Herr ſelbſt Hand an ſich ge
legt haben Er hatte doch wahrlich keinen Grund dazu
warf Joſeph ein

Das ſagte ich mir auch doch wie hätte ich an einen
Mord denken ſollen Jch hegte zwar flüchtigen Verdacht gegen
eine dem Grafen naheſtehende Perſon wagte ihn aber in mir
ſelbſt nicht aufkommen zu laſſen Erſt Deine Mitteilungen
geben mir Gewißheit

Meine Mitteilungen verwunderte ſich der andere und
grübelte darüber nach inwiefern ſeine Beobachtungen mit der
Vergiftung des Schloßherrn in Zuſammenhang gebracht werden
könnten

Plötzlich durchzuckte es ihn
O ich ahne etwas Fürchterliches rief er aus

Sie hegen Verdacht gegen gegen 7
Er ſtockte und brachte den Namen nicht über die Lippen
Raimund hatte keinen Grund ſeinen Feind noch zu ſchonen
Ja gegen Anton von Breſen ergänzte er ruhig den

Ausruf des Pächters Jch ſage es frei heraus Er iſt der
Mörder ſeines Onkels

Entfetzlich Entſetzlich ſtammelte Joſeph IJch frage

Wie

mich nur träume ich oder ſtehen Sie da leibhaftig als Ankläger

des jungen Herrn von Breſen vor mir Sie der Sie ſonſt ſo
edel und gut ſind und niemandem unrecht zu tun vermögen

Der Pächter ſchüttelte noch immer zweifelnd den Kopf
Entſetzlich Entſetzlich wiederholte er
Du glaubſt mir nicht nahm der Arzt wieder das Wort

Du fragſt Dich aus welchem Grunde der Neffe den Onkel
aus der Welt hatte ſchaffen wollen Nun denn ſo höre
Nimm einmal an der Neffe habe ſein ganzes Vermögen ver
loren ſtecke bis über die Ohren in Schulden und ſei unlieb
ſamer Vorkommniſſe oder um es beim rechten Namen zu
nennen wegen Unregelmäßigkeiten beim Spiele aus dem Klub
geſtoßen worden Weißt Du was ein Klub iſt Na wie
ſoll ich Dir das erklären Das iſt eine geſchloſſene Ge
ſellſchaft begüterter Männer die behufs anregender Unterhaltung
und Kartenſpiels in einem eleganten Salon zuſammenkommen
Stelle Dir nun weiter vor der junge Lebemann werde
von ſeinen Gläubigern hart bedrängt laufe Gefahr vor
die Gerichte geſchleppt und entehrt zu werden der Boden
brenne ihm ſozuſagen unter den Füßen und in dieſer ver
zweifelten Lage hat er nun Rettung bei ſeinem Onkel geſucht
verlangt von dieſem jedoch nicht bar Geld ſondern rund heraus
die Hand ſeiner Tochter

Die Hand des gnädigen Fräuleins ſtaunte der Pächter
Jawohl Komteſſe Juanas Und der feine Herr hat

nicht ſchlecht ſpekuliert denn wäre die Komteſſe ſeine Brant
geworden ſo hätten die Gläubiger ihn nicht allein in Ruhe gelaſſen
ſondern ihm noch weiterhin unbegrenzten Kredit gewährt und
er hätte ſein luxuriöſes Leben im großen Stile fortführen
können Nun aber mag ſeine Spekulation eine verfehlte
geweſen ſein der Graf ihm durch Freunde in der Hauptſtadt
die er zu Rate gezogen gewarnt die Hand ſeiner Tochter ver
weigert haben Der Ruin war nun unausbleiblich geſellſchaft
liche Aechtung drohte ihm und in dieſer Verzweiflung
mochte er den teufliſchen Plan gefaßt haben ſich desjeuigen



Seite 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Juli Nr 160Fähnrich zur See Hüſſener hat ſich bei dem Urteil des Kieler
MarineOberkriegsgerichts beruhigt und auf Einlegung der Reviſion
verzichtet Die L N bemerken dazu Es wäre wohl auch
töricht wenn er ſich bei dem milden Urteile nicht beruhigt hätte denn
noch geringfügiger konnte er doch wohl kaum beſtraft werden Hoffentlich
legt jedoch der Gerichtsherr Reviſion ein wir können nicht glauben
daß es bei der Feſtungshaft ſein Bewenden haben wird

Die Hauptverſammlung der Penſionsanſtalt Deutſcher
Journaliſten und e wurde am Donnerstag in München
durch einen feierlichen Feſtakt zur Erinnerung an das zehnjährige Be
ſtehen der Penſionsanſtalt eingeleitet Miniſter Freiherr von Feilitzſch
der bei der Gründung vor zehn Jahren den Ehrenvorſitz geführt hatte
gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß die Organiſation der Penſions
anſtalt ſich in vollſtem Umfange ſeit ihrer Gründung bewährte Bei dem
mühevollen Berufe der Journaliſten der eine frühere Abſpannung als bei
manchen anderen Berufsarten herbeiführt ſei eine ſolche Fürſorge für die
Zukunft doppelt zu begrüßen Der Miniſter ſprach gleichfalls ſeine Freude
darüber aus das der Gedanke aufgetaucht iſt im Laufe des nächſten
Dezeniums der Penſionsanſtalt eine Witwen und Waiſenverſicherung an
zugliedern Rechtsrat Woelzel überbrachte außer den Glückwünſchen der
Stadt München eine Adreſſe beider Gemeindekollegien nach der die Stadt
München der Penſionsanſtalt anläßlich des zehnjährigen Jubiläums
2000 Mk als Zeichen der Anerkennung für die mannigfachen Verdienſte
die ſich die deutſchen Journaliſten um die wirtſchaftliche Hebung des
Vaterlandes erworben überweiſt Der Prinzregent ſprach in einem
Handſchreiben an den Miniſter Freihern von Feilitzſch ſeine Glückwünſche
für die Penſionsanſtalt aus und machte abermals eine Stiftung von 5000 Mk

Jn Sachen der Diamantenſuche in Deutſch Südweſt
afrika ſchreibt die D Wie wir von beſtunterrichteter Seite er
fahren hat ſich zur gründlichen Unterſuchung der bei Gibeon im deutſch
ſfüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete vorgefundenen Blaugrundſtellen welche
bekanntlich auf das Vorhandenſein von Diamanten ſchließen laſſen ein
Syndikat gebildet Seitens der Regierung war von vornherein für die
Uebernahme des Unternehmens das einen großen Aufwand an Maſchinen
und anderem Material nötig macht die Forderung zur Aufbringung der
Summe von 500000 Mk geſtellt worden Es iſt ein ſehr erfreuliches
Zeichen daß dieſer Betrag bis zu 1 Million Mark überzeichnet wurde
und daß nur zuverläſſige gutklingende deutſche Namen ſich daran be
teiligt haben Die bald vorzunehmenden Arbeiten werden alſo von einem
rein deutſchen Syndikate geleitet werden

Der Konitzer Mord bildete wieder einmal den Mittelpunkt
einer umfangreichen Verhandlung die die 1 Strafkammer des Land
gerichts I in Berlin beſchäftigte Wegen Beleidigung des Lehrers Weichel
deſſen Ehefrau bezw auch der Richter und Subalternbeamten des Konitzer
Gerichts hatten ſich der Rechercheur Guſtav George der Redakteur
Gottlob Mayer und der Buchdruckereibeſitzer Georg König zu ver
antworten Es handelt ſich um einen in der Nummer vom 18 Januar
1901 der Berliner Morgenpoſt erſchienenen Artikel Das Rätſel zu
Konitz auf der Spur des Mörders der der Hauptſache nach vom
Angeklagten George verfaßt war ferner um eine von George verfaßte und
vom Angeklagten König gedruckte Broſchüre Enthüllungen zur Konitzer
Mordaffäre Jn dem Artikel wurde der ſchwere Verdacht ausgeſprochen
daß der Lehrer Weichel der Mörder des Gymnaſiaſten Winter ſei und

Begründung dieſes Verdachts wurden über die Perſönlichkeit des Lehrers
eichel verſchiedene beleidigende Behauptungen aufgeſtellt George wurde

zu einem Jahre Gefängnis verurteilt Gegen den Angeklagten Mayer
wurde auf 500 Mk den Angeklagten König auf 300 Mk Geldſtrafe

erkannt aOeftreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Auf Grund von Erkundigungen an durchaus zuſtändiger Stelle können
die L N die folgenden Mitteilungen machen welche ſich haupt
ſächlich auf die jüngſt zwiſchen dem Dresdner Hofe und der Prinzeſſin
getroffenen Vereinbarungen beziehen Die Prinzeſſin wird bis zum Herbſt
auf Schloß Ronno bleiben Jhr fernerer Aufenthaltsort iſt noch nicht
beſtimmt Sie wird ſich aber ſicher nicht nach Deutſchland begeben
da ihr der Aufenthalt in Deutſchland ferner in einem Teile von
Oeſtreich nicht geſtattet iſt Sie muß alſo dauernd im Auslande
leben ſo ſchwer ihr auch die Trennung von ihren älteren Kindern
wird Wie verlautet ſind bisher der Prinzeſſin irgendwelche Zuge
ſtändniſſe in Bezug auf ihren Verkehr mit dieſen Kindern wicht
gemacht worden Das jüngſte Kind das ſie jetzt bei ſich hat wird ſie
bis auf weiteres bei ſich behalten können Die Prinzeſſin bezieht vom
Dresdner Hofe die bereits früher bekannt gewordene Rente von
30000 Mark Das Verhältnis zu Giron iſt von dem Tage an
wo die Prinzeſſin nach La Möétairie ging gelöſt und zwar endgültig
gelöſt Es beſtehen auch keinerlei briefliche Beziehungen mehr Die
in den letzten Tagen in verſchiedenen Blättern veröffentlichten rührſeligen
Briefe die von der Prinzeſſin herſtammen ſollen ſind ebenſo wie alle der
artigen Veröffentlichungen in neuerer Zeit völlig erfunden Die
Beſtimmung daß der Prinzeſſin ihr jüngſtes Kind nur bis auf weiteres
überlaſſen worden iſt iſt von beſonderer Wichtigkeit inſoſern als aus ihr
deutlich hervorgeht daß ſich der Dresdner Hof einen weſentlichen Einfluß
auf das ſernere Schickſal der Prinzeſſin vorbehalten hat

Frankreich
Loubets Rückkehr aus England

Paris 9 Juli Nach ſeinem heutigen Eintreffen in Calais
führte Loubet in Beantwortung verſchiedener Anſprachen aus ſeine Londoner
Reiſe habe ihm Gelegenheit gegeben wiedereinmal feſtzuſtellen daß man
im Auslande Frankreich mehr Gerechtigkeit widerfahren laſſe als es ſich
ſelbſt zuteil werden laſſe Er empfinde eine patriotiſche Freude laut zu
erklären daß er aus England einen tiefen Eindruck mitbringe Frankreich
möge Vertrauen zu ſich haben und durch das Zuſammenwirken der überaus

v

zu entledigen der ihm im Wege ſtand da er nicht Mut genug
beſaß ſeinem eigenen Leben ein Ende zu machen

Joſeph ſtarrte wie betäubt vor ſich hin er kämpfte mit
ſich Was ihm der Doktor mitgeteilt mochte wohl der Wahr
heit entſprechen doch ſträubte ſich ſein rechtſchaffener naiver
Sinn dagegen einen Mann von ſolchem Range einer ſo ver
abſcheuungswürdigen Tat für fähig zu halten Er ſuchte nach
Argumenten um die fürchterliche Anklage des Arztes zu ent
kräften doch je mehr er grübelte deſto klarer trat die Schuld
Antons ihm vor Augen

Ja es muß ſo ſein wie Sie ſagen Anton von Breſen
iſt der Mörder ſeines Onkels kam es endlich über die
Lippen Joſepys

Er konnte ſich nun auch nicht enthalten dem Doktor die
Szene im Sterbegemache zu beſchreiben wo Anton vielleicht
im Bewußtſein ſeiner ſchrecklichen Tat beim leiſen Eintreten
des Pächters ſchreckensbleich zuſammengefahren war

Das böſe Gewiſſen mag ihm Schreckbilder vorgegaukelt
haben ſchloß er Er hielt mich für den Grafen und rief
mit fahlen Lippen

Er lebt Er hat ſich aufSehe ich Geſpenſter
gerichtet l

Einen Moment lang verharrten beide Männer ſchweigend
Auf welche Weiſe hat er nun wohl aber dieſe furchtbare

Tat zur Ausführung bringen können nahm der Pächter da

nach wieder das Wort 3Darüber weiß ich noch nichts Beſtimmtes ich habe nur
meine Vermutungen verſetzte Raimund Jch fand den
Bodenſatz der tödlichen Subſtanz noch in dem Trinkglas des
Grafen vor Zu welcher Zeit er es aber eingeſchüttet haben
mag iſt für mich ein Geheimnis umſomehr als er ja wie ich
hörte ſchon gegen Abend das Schloß verlaſſen hatte

Ganz recht beſtätigte Joſeph Der Kutſcher ſagte mir
h an jenem Tage er habe den jungen Herrn zur Bahn

ren

Vielleicht hat er ſeine Abreiſe jedoch nur fingiert warf

zahlreichen wohlgeſinnten Männer im ſchönen Frankreich werde es immer
weiter fortſchreiten auf dem Wege der Ziviliſation Er hoffe daß friedliche
Einigung immer mehr an die Stelle von Kampf und Gewalt treten werde
zur größten Freude Frankreichs und der Menſchheit

er Figaro ſchreibt Die lange Unterredung ſei viel bemerkt
worden die Delcaſſé in London mit dem ruſſiſchen Botſchafter
gehabt hat und der eine Unterredung zwiſchen Delcaſſs und Lansdowne
vorhergegangen war Dieſes viel kommentierte Faktum habe ein in
diplomatiſchen Kreiſen zirkulierendes Gerücht beſtätigt wonach Frankreich
demnächſt in einer gewiſſen ſpeziellen Frage als Schiedsrichter zwiſchen
England und Rußland fungieren würde Dies würde die Baſis für
eine Entente zu Dreien ſein aus der durch Beitritt Jtaliens vielleicht eine
Entente zu Vieren werden würde Das B bemerkt dazu Der
artige Kombinationen laſſen uns ganz kalt Erfahrungsgemäß bleiben
Beſuche von Staatsoberhäuptern in ihren Ergebniſſen weit hinter den meiſt
hochgeſchraubten Erwartungen des Publikums zurück

Stellung zur Papfſtwahl
Der Gaulois macht dem Präſidenten Loubet bittere Vorwürfe

weil er dem Papſte ſeine Anteilnahme nicht drahtlich ausgedrückt habe
was doch nichtkatholiſche Staatsoberhäupter in erſter Reihe der deutſche
Kaiſer zu tun nicht verſäumt hätten Nach der ſeit lange befolgten
Taktik der Klerikalen ſucht das Jeſuitenorgan die Republikaner mit dem
Schreckbild der Herrſchaft des franzoſenfeindlichen deutſchen
Einfluſſes im Vatikan zu ängſtigen Trotz der Abweſenheit Del
caſſés hat Combes in den letzten Tagen bereits ernſtlich erwogen wie
Frankreich es mit ſeinem Ausſchließungsrecht am Konklave halten
ſolle Jauréès und ſeine Umgebung legen anſcheinend darauf keinen
Wert da ſie die Angſt vor dem ungeheuren Einfluß des Papſtes in der
Welt für einen von den Klerikalen und ihren unbewußten Nachbetern in
anderen Lagern geſchickt genährten Aberglauben halten Combes iſt
anderer Meinung Es ſcheint daß Frankreich Gotti jedenfalls aus
ſchließen würde

Großzbritannien
Die Abreiſe des Präſidenten Loubet

Präſident Loubet iſt am Donnerstag vormittag um 8 Uhr 35 Min
von London abgereiſt Auf dem Bahnhofe hatten ſich der König der
Prinz von Wales der Herzog von Connaught Prinz Chriſtian von
Schleswig Holſtein Marquis Lansdowne Balfour Roberts der Lord
mayor und andere hervorragende Perſönlichkeiten zum Abſchiede einge
funden Der König ſchüttelte Loubet Delcaſſé und verſchiedenen anderen
Mitgliedern des Gefolges herzlich die Hand Der Zug ſetzte ſich unter
Zurufen der Menge Vive le roil Vive Loubet Vive la France in
Bewegung Bevor Präſident Lonbet an Bord des Guichen Dover
verließ ſandte er an König Eduard ein Telegramm in dem er ſeine
tieſſte Dankbarkeit ausdrückt für den warmen Empfang der ihm als Ver
treter Frankreichs und als Freund Englands bereitet wurde

Trauerfeier für die Opfer von Kiſchinew
Während im Weſtende Londous dieſer Tage unter den Tauſenden von

anſäſſigen und den Tauſenden von eigens eingetroffenen Franzoſen größter
Jubel herrſchte hatten ſich im Oſtende an die 6000 bis 8000 ruſſiſche

i zu einer ernſten religiöſen Trauerfeier für die Opfer von
iſchinew in der großen Aſſembly Hall in Mile End zuſammengefunden

Die Rabbiner Dr Moſes Gaſtar und Dr H Gollancez waren die
Hanptredner auf dieſer vom engliſchen Zioniſten Bunde veranſtalteten

eier und ihre Reden waren mit Abſicht gemäßigt und gedämpft gehalten
er Zar ſelbſt wurde mit reſpektvollen Ausdrücken erwähnt und die Hoff

nung ausgeſprochen daß dem Zaren die Proteſte gegen die Greueltaten
der Bureaukratie zu Ohren kommen möchten Die hinterbliebenen Waiſen
der Opier von Kiſchinew ſollten nach Paläſtina gebracht werden und
dafür würden in allen Städten Nußlands Sammlungen veranſtialtet

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Montag den 13 Juli er Nachmittags 31 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesoldnung

1 Fluchtlinien Feſtſetzung für die CEröllwitzerſtraße
2 Fluchtlinien Feſtſetzung für den Schulberg

Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 13 Juli cr Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Ausloſung und Wahl von Mitgliedern zur Einkommenſteuer Ver
anlagungs Kommiſſion
Ausloſung von 4 Stadtverordneten der Vororte
Endgültige Bewilligung von Mitteln für die Gottesacker Ver
waltung Titel II Nr 27 bis 42 des Haushaltsplanes
Endgültige Bewilligung der unter Titel II Nr 4 des Haushalts
planes der Siechenhausſtiftung bereit geſtellten Mittel
Verſtärkung des Kredits zur Entwäſſerung der Weingärten
Erwerb des fiskaliſchen Teiles vom Galgenberge
Regulierung eines Teils der Seebenerſtraße Abbruch der Gebäude
am Bürgerpark c
Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem Parkbade
Bewertung des zu den Grundſtücken Mansfelderſtraße Nr 4243
fluchtlinienmäßig entfallenden Straßenlandes

10 Landaustauſch Leipzigerſtraße Nr 16

Doktor Werner ein und iſt heimlicherweiſe nach Muregg
zurückgekehrt

Heimlich zurückgekehrt wiederholte Joſeph ſtaunend
Gut nehmen wir an er wäre nach Muregg zurückgekommen

ohne daß man es bemerkt hätte wie aber iſt er in das Schloß
eingedrungen da ja bei anbrechender Dunkelheit ſämtliche
Tore geſperrt werden Und daß er einen Komplicen im
Schloſſe gehabt haben ſollte iſt doch bei der erprobten Treue
der Dienerſchaft des verſtorbenen Herrn nicht anzunehmen

Der Arzt wurde nachdenklich Die letzten Argumente des
Pächters erſchütterten ſein Syſtem

Hätte er ſich nicht durch ein abſichtlich offengelaſſenes
Fenſter einſchleichen können fragte er Joſeph

Das iſt noch weniger möglich entgegnete dieſer da wie
Sie ſich wohl entſinnen die ebenerdigen alle vergittert ſind

Wie aber wenn man ſich per Barke dem Schloſſe nähert
gibt es da nicht irgend ein Einlaßpförtchen

Meines Wiſſens nicht
Sonderbar ſprach darauf der Arzt wie zu ſich ſelbſt

Wie erkläre ich mir dann den Zufall daß ich in jener ver
hängnisvollen Nacht einen Mann auf dem Fluſſe geſehen in
dem ich den jungen Breſen zu erkennen geglaubt habeAls ich nämlich von meiner Reiſe zurückkehrend die Landſtraße

heraufritt gewahrte ich in der alten Mühle ein Licht und gleich
en ſah ich einen Mann in Deiner Barke den Fluß hinauf
ommen

Muß dieſer denn gerade Herr von Breſen geweſen ſein
Vielleicht war es irgend ein anderer aus dem Dorfe der auf
der Mühlſeite Netze ausgeworfen hatte

Wie hätte ein Fremder ſich den Schlüſſel zur Kahnkette
denn verſchaffen können

Jch glaube dennoch daß Sie nicht recht geſehen haben
mögen behauptete der Pächter denn die verfallene Mühle
betritt ja ſchon ſeit langem kein Menſch mehr es müßte ge
rade jemand ſein dem es Spaß machte ein Stück von dem
morſchen Gemäuer auf den Kopf zu bekommen
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11 Bewertung des zum Grundſtück am Kirchtor Nr 7 fluchtlinien
mäßig entfallenden Landes

12 Beſchaffung zweier Kaſſenſchränke für die ſtädtiſche Hinterlegungsſtelle
13 Anderweite Benutzung von Wohnräumen im Feuerwehr Depot
14 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Cröllwitzerſtraße
15 Fluchtlinienfeſtſetzungen für den Schulberg
16 Beſtimmung des Platzes zur Aufſtellung eines Schulpavillons
17 Anderweite Geſtaltung einer abzutretenden Landfläche an der Hohen

zollernſtraße
18 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Leipziger

ſtraße Nr 11 v19 Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt für 1902 und
Nachbewilligung

20 Finalabſchlüſſe der Kaſſen und Erneuerungsfonds des Schlacht
und Viehhofes und Nachbewilligungen

21 Antrag wegen Anweiſung eines Platzes für die Zeitungs Bericht
erſtatter im Stadtverordneten Sitzungsſaale

Geſchloſſene Sitzung
22 Erteilung der Erlaubnis zur Pflanzung von Obſtbäumen an der

Deſſauer Straße
23 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten 2 Leſung
24 Anſtellung eines Kanzliſten
25 Penſionierung eines Steuererhebers
26 Annahme eines Legats
27 Desgleichen
28 Desgleichen
29 Desgleichen
30 Wahl eines Armenpflegers für den 11 Armenbezirk

31 desgleichen 418932 desgleichen v33 Wahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden und eines Armenpflegert
für den 25 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſprach geſtern eine Nachbewilligung für
die Desinfektions Anſtalt für 1902 aus Weiter wurde die Annahme eines
Legats genehmigt und von den Finalabſchlüſſen der Kaſſierer des Schlacht
und Viehhofes pro 1902 Kenntnis genommen und Ueberſchreitungen nach
bewilligt Dem Erwerbe des fiskaliſchen Teiles des Galgenberges wurde
unter den von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen Bedingungen zugeſtimmt
Ferner erklärte ſich die Kommiſſion mit der Errichtung einer Bedürfniß
anſtalt für Männer und Frauen auf dem Platze vor dem Parkbade ein
verſtanden und bewilligte dann u a noch die Mittel zur Beſchaffung von
Kaſſenſchränken für die Hinterlegungsſtelle

10 Deutſches Turnfeſt Der Kreisvertreter vom 8 Turnkreiſe
Thüringen Anſtaltsdirektor L Bethmann in Langendorf gibt den be
teiligten Vereinen folgendes Antwortſchreiben der königlichen Eiſenbahn
direktion Erfurt bekannt Ein Sonderzug von Halle oder Weißenfels
über Zeitz Gera Saalfeld nach Nürnberg würde nur unter der Bedingung
geſtellt werden können daß auf der Ausgangsſtation des Zuges mindeſtens
200 Fahrkarten gelöſt werden Eine Anrechnung des Zugangs von den
vorgelegenen Stationen Weißenfels Teuchern Zeitz Gera uſw auf die
Mindeſtzahl von 200 Perſonen iſt nach den beſtehenden Vorſchriften aus
geſchloſſen Da nach Jhrer Mitteilung dieſe Teilnehmerzahl weder ab

noch ab Weißenfels erreicht wird auf die Beteiligung der den
onderzug über Jena benutzenden 150 Perſonen ab Halle an einem über

Gera abzulaſſenden Sonderzug haben wir keinen Einfluß ſo fällt die
Vorausſetzung für die Führung eines Sonderzuges über Zeitz Gera
Es muß deshalb wie wir bereits vorgeſchlagen haben den
bei Jhnen angemeldeten Feſtteilnehmern von Halle Merſeburg
Weißenfels Teuchern Zeitz Gera und Pößneck überlaſſen bleiben
ſich einem der über Jena verkehrenden Sonderzüge anzuſchließen
und für die Fahrt nach der nächſten Halteſtation des Sonderzuges und
zurück gewöhnliche Fahrkarten zu löſen Die Sonderzüge über Jena halten
auf der Strecke Halle Probſtzella nur in Halle Weißenfels Jena Saal
bahn und Saalfeld Als Anſchlußſtationen würden für die Teilnehmer
von Merſeburg Weißenfels Teuchern und Zeitz die Station Weißenfels
für die Teilnehmer von Gera Pößneck und Saalſeld die Station Saal
fekd in Betracht kommen Die Fahrkarten würden auf den Halteſtationen
des Sonderzuges bis zum Abgange desſelben gelöſt werden können Um
die Fahrkarien in ausreichender Anzahl auflegen und die Züge mit der
entſprechenden Anzahl Wagen ausſtatten zu können iſt jedoch notwendig
daß uns die Anzahl der auf den einzelnen Halteſtationen des Sonderzuges
zugehenden Teilnehmer rechtzeitig bekannt gegeben wird Sie wollen uns
bis ſpäteſtens den 13 d M die genaue Anzahl der auf den einzelnen
Halteſtationen der Sonderzüge zugehenden Teilnehmer miktteilen da wir
nur dann in der Lage ſind die Beförderung der Teilnehmer zu ermäßigten
Fahrpreiſen mit dem Sonderzuge zu gewährleiſten Spätere Anmeldungen
würden nicht berückſichtigt werden können

Beſondere Schlafwagenzüge ſind die neueſte Erſcheinung im
preußiſchen Eiſenbahnverkehr Eine Eigentümlichkeit des diesjährigen
Ferienverkehrs iſt die umfangreiche Benutzung der Schlafwagen Das
Publikum lernt mehr und mehr die Vorteile dieſes Verkehrs kennen der
Gewinn an Zeit und Leiſtungsfähigkeit auf der Reiſe bedeutet Der Be
ſtand an Schlafwagen über den die preußiſche Eiſenbahnverwaltung bis
jetzt verfügt reicht da manchmal kaum aus Bei dem neuen Nachtſchnell
zug von Berlin nach München werden ſchon ſeit bald 14 Tagen täglich
nicht weniger als vier Schlafwagen gefahren Während der Hauptreiſetage
waren ſogar ſechs erforderlich Da der Zug an dieſen Tagen ſtets in
mehrere meiſt drei Teile geteilt werden mußte ſo vereinigte man die
ſechs Schlafwagen zu einem beſonderen Zuge Der erſte der drei Teile
beſtand faſt gänzlich aus Schlafwagen Auch nach Frankfurt wurden ſolche
Schlafwagenzüge gefahren

Du magſt recht haben Dieſe nächtliche Szene bedarf eben
noch der Aufklärung Jch will mir die Sache angelegen
ſein laſſen Doch wie dem auch ſei der eine Gedanke daß
der Ruchloſe noch immer im Schloſſe weilt und Komteſſe Juana
ihn ahnungslos als ihren Beſchützer anſieht läßt mir keine
Ruhe Jch kenne den Charakter des jungen Mannes Anton
von Breſen iſt zu allem fähig und deshalb bitte ich Dich vor
allem über die Komteſſe zu wachen und den Böſewicht ſcharf
im Auge zu behalten Habe unauffällig auf ſein Tun und
Treiben Kommen und Gehen acht erlauſche was man von
ihm ſpricht beobachte ſein Benehmen den Dienſtboten der Eng
länderin hauptſächlich aber Fräulein Juana gegenüber ſtudiere
ſeine Blicke ſeine Mienen Denn was am unweſentlichſten er
ſcheint iſt in einem ſolchen Falle oft von größter Wichtigkeit
Berichte mir dann genau alles was Du geſehen und gehört
auf dieſe Weiſe allein können wir Licht in dieſes Dunkel
bringen und den Miſſetäter unſchädlich machen denn wir dürfen
es uns keineswegs verhehlen daß ein ſolch gewiſſenloſer Menſch
wohl auch noch andere vielleicht ebenſo verbrecheriſche Pläne
und Gedanken hegen mag An uns iſt es nun darüber zu
wachen daß dieſelben nicht noch ein neues Opfer fordern

Jch verſtehe entgegnete Joſeph bewegt Sie können
jederzeit auf mich rechnen

Er erhob ſich Raimund begleitete ihn ſtillſchweigend bis
vor die Tür hinaus und verabſchiedete ſich von ihm mit einem
warmen kräftigen Händedruck

Der Brave Getreue murmelte er in ſein Zimmer zurück
kehrend vor ſich hin Nun kann ich auch einigermaßen be
ruhigt ſein da ich dieſen um Juana weiß

Fortſetzung folgt

Waſſſerſtände Am 9 J Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 44 10 i Halle unterhalb 1,63
Trotha 16 9 Juli Bernb 050 Calbe Unterpegel 0,30 Oberpegel 1,30 1,85 Magde

burg 4 046
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dampfern nach Oſtaſien während der Monate Januar Juli und September

je 10 ebm Raum bis Schanghai und auf den Reichspoſtdampfern nach
Auſtralien bis Sydney während der Monate Januar März Juli

September und November je 5 ebm Raum zur Beförderung von Paketen
frachtfrei benutzt werden Die Hamburg Amerika Linie hat die koſtenloſe

den vorbezeichneten Dampfern

Höchſtgewicht

Nr 160 Sonnabend
Anſtellung der Berufs Der Stadtverordneten

Berſammlung iſt jetzt das bereits früher von uns auszugsweiſe mitgeteilte
Ortsſtatut betr die Anſtellung und Verſorgung der Berufsfeuerwehr zu
gegangen In der Vorlage heißt es Jm Schoß der Feuerkommiſſion iſt
ſchon längere Zeit die Frage erwogen worden ob nicht neben den bereits

Se gr 4 Chargierten dem Branddirektor Feldwebel Vize
feldwebel und Oberfeuermann auch den übrigen Mitgliedern der ſtädtiſchen
Berufsfeuerwehr die Beamteneigenſchaft zu gewähren iſt Dieſe Frage iſt
von der Kommiſſion und dem Magiſtrat bejaht worden und zwar weniger
aus rechtlichen Gründen als aus dem praktiſchen Motiv heraus daß von
der feſten Anſtellung eine innere Feſtigung der geſamten Berufsfeuerwehr
erwartet wird Allſeitig hat man jedoch hierbei den Vorbehalt für er
forderlich erachtet daß der Anſtellung eine längere zweijährige Probe
dienſtzeit voranzugehen hat und daß auch dann ähnlich wie bei den

iSergeanten und Unterbeamten die Anſtellung zunächſt nur auf
Kündigung während eines Zeitraums von 5 Jahren erfolgt Selbſt
verſtändlich iſt gleichzeitig für die neu Anzuſtellenden eine Gehaltsſkala
ins Auge gefaßt worden doch iſt man mit derſelben nicht über das
Maß der bisher gezahlten Löhne hinausgegangen hat vielmehr die
bisher geübte Praxis alle 2 Jahre eine Steigerung um 60 Mark ein
treten zu laſſen dahin abgeändert daß wie bei den übrigen Beamten
die Skala nur von 83 zu 3 Jahren um den auch den Polizei
Sergeanten gewährten Satz von 50 Mark ſteigt Die Folge hiervon iſt
daß bei Annahme der Skala und Anwendung derſelben auf die vor
handenen Feuerwehrmänner der Beſoldungsetat dieſer Kategorie in den
ſpäteren Jahren eine geringere Steigerung erfahren wird als in der letzt
vergangenen Zeit Eine weitere Regelung erforderte die Penſionsfrage
Dieſelbe iſt ebenſo wie die Reliktenverſorgung durch das Ortsſtatut vom
7 Juli 1893 für den Fall geordnet daß die Dienſtunfähigkeit durch einen
im Feuerwehrdienſt erlittenen Unfall hervorgerufen iſt Für alle ſonſtigen
Fälle müßten ohne beſondere ortsſtatutariſche Feſtſetzung die allgemein
geſetzlichen Penſionsbeſtimmungen in Anwendung gebracht werden inhalts
deren das Ruhegehalt nach 10 jähriger Dienſtzeit des Gehalts beträgt
und mit o pro Jahr nach 40 jähriger Dienſtzeit auf des Gehalts
ſteigt Dieſe Norm erſchien für einen Beamtenſtand nicht angemeſſen der
namentlich in den unteren Stellen wegen der erforderlichen körperlichen Ge
wandtheit ſelten über das 50 Lebensjahr hinaus zum akliven Dienſt
geeignet bleibt Es iſt daher nach dem Vorbilde anderer Städte derVoſſchlag gemacht worden durch die vorgeſehene Skala die Höchſtpenſion

bereits nach 25 jähriger Dienſtzeit erreichen zu laſſen Gleichzeitig iſt es
aber angemeſſen erſchienen das vorgedachte Ortsſtatut nicht neben der
gegenwärtigen Regelung fortbeſtehen zu laſſen ſondern deſſen Beſtimmungen
in das neue Ortsſtatut einzuarbeiten und ſo eine einheitliche Zuſammen
ſtellung der die Berufsfeuerwehr betreffenden Perſonalvorſchriften zu er
langen

Oberkurſus zur Ausbildung von Fortbildungsfchullehrern
Auf Veranlaſſung des Miniſters für Handel und Gewerbe wird in der
Zeit vom 8 bis 30 September d Js in Berlin ein Oberkurſus zur
weiteren Ausbildung ſolcher Lehrer an kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen

die bereits früher an einem Kurſus teilgenommen
en Jn dieſem Kurſus ſoll Anleitung zum Unterrichten in der Buch

führung im kaufmänniſchen Rechnen in der allgemeinen Handelslehre
Bank und Börſenweſen Poſt und Eiſenbahnverkehr 2c in der kauf

müänniſchen Korreſpondenz und im Handels und Wechſelrecht gegeben
werden Außerdem ſind Beſprechungen über Lehr und Stoffverteilungs
pläne Lehrmittel Lehrmethoden 2c ſowie Beſuche von kaufmänniſchen
Fortbildungsſchulen in Ausſicht genommen Zur Teilnahme an dem

Kurſus werden etwa 40 Lehrer kaufmänniſcher Fortbildungsſchulen ein
berufen werden Sie erhalten freien Unterricht ſowie Hin und Rückfahrt
und einen Zuſchuß zu den Koſten des Aufenthalts in Berlin in Höhe von
5 Mark töählich

Frachtfreie Beförderung von Privatpaketen an Marine
angehörige Seitens der Marineverwaltung ſind mit den in Betracht
kommenden Rhedereien Vereinbarungen über eine regelmäßige frachtfreie
Beförderung von Privatpaketen an Marineangehörige im Auslande ge

Danach können bis auf weiteres auf den Reichspoſt

Weiterbeförderung der Pakete von Schanghai nach Tſingtau ſowie die
unentgeltliche Beförderung von Paketen bis zu einem Geſamtumfange don

10 ebm für jeden zweiten Monat des Jahres nach der oſtamerikaniſchen
Station übernommen Nach Weſtofrika befördert die Woermann Linie
mit ihren Dampfern Privatpakete frachtfrei bis zu einem Geſamtumfange
von 5 ehm jeden zweiten Monat des Jahres Demgemäß können mit

an jeden Angehörigen der Beſatzung
Kiautſchou und der Schiffsbeſatzungen im Auslande Pakete bis zu

von 10 kg zur frachtfreien Beförderung aufgegeben
werden Die Spedition der Pakete in Hamburg und Bremen erfolgt
koſtenlos durch die Spediteure Matthias Rhode Co in Hamburg

und Matthias Rohde Jörgens in Bremen Die Pakete für die
auf der oſtaſiatiſchen Station im Schutzgebiet von Kiautſchou und in
Auſtralien befindlichen Marineangehörigen ſind an die Speditionsfirma
Matthias Rhode Jürgens Station r nach Bremenſolche für die auf der Weſtafrikaniſchen und Oſtamerikaniſchen Station
befindlichen Perſonen an die Firma Matthias Rhode Co nach
Hamburg frankiert und unter Vorausbezahlung des Beſtellgeldes
für Bremen beziehungsweiſe Hamburg zu ſenden Hinſichtlich
der Zuläſſigkeit und Verpackung der Sendung iſt folgendes beſtimmta Flüſſigkeiten Lebensmittel die dem ſchnellen Kadabeg unterliegen zer

brechliche und leicht entzündliche Sachen ſowie die allgemein von der Poſt
beförderung ausgeſchloſſenen Gegenſtände dürfen nicht aufgegeben werden
ebenſowenig Sendungen mit Poſtnachnahme Die Verſendung von Waffen
und Kriegsmaterial iſt ſtatthaft wenn durch Beſcheinigung einer Reichsoder deutſchen Staatsbehörde nachgewieſen wird vat dieſelben für An

gehörige der deutſchen Streitkräfte im Auslande beſtimmt ſind Die Be
ſcheinigung iſt gegebenenfalls der betreffenden Speditionsfirma beſonderszuzuſtellen b Se Verpackung muß in Kiſten oder gleich feſten Kartons

recht dauerhaft mit äußerer Umhüllung von waſſerdichtem Stoff und mit
feſter Verſchnürung erfolgen Mangelhaft verpackte Sendungen werden
den Abſendern auf ihre Koſten zugeſtellt c Die Sendungen ſind mit
einer unmittelbar auf die Umhüllung zu ſetzenden Aufſchrift nach folgendem
Muſter zu verſehen

Abſender Karl Schulz Kiel Holſtenſtraße 6
An die Spediteure Herren

Matthias Rohde Co
Hamburg

für den Matroſen Fritz Schulz an Bord S M S Thetis
Die Begleitadreſſe und der Abſchnitt derſelben zu Mitteilungen ſind mit
gleicher Aufſchrift zu verſehen Der vorbezeichnete Abſchnitt hat außerdem
eine kurze Angabe über den Jnhalt der Sendung und den Zuſatz Zur
frachtfreien Beförderung gemäß Vereinbarung der Jntendantur der Marine
ſtation der Nordſee zu enthalten d Wünſcht der Abſender die Ver
ſicherung einer Sendung für den Transport ab Hamburg oder Bremen
ſo muß er ſich dieſerhalb an die Speditionsfirma unter Bereiterklärung
zur Erſtattung der Verſicherungskoſten wenden

Zoologiſcher Garten Es ſei ſchon te darauf hingewieſen
am Sonntag nachmittag einer unſerer erſten Piſton Künſtler Herr

Louis Kümmel Großherzogl Heſſ Hofmuſiker des Hoftheaters in Darm
ſtadt unter Mitwirkung der Kapelle des 4 Magdeburg Jägerbataillons
Nr 4 aus Bitſch im Zoologiſchen Garten konzertieren wird

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Turnverein Friefen beabſichtigt Sonntag den 12 Juli

h der e e en W Eintritt zu dem uminnen onzert r jedermann Nach dem Konzertfindet ein Sommerreigen ſtatt e
Wie bereits mitgeteilt findet am Sonntag auf der

Halleſchen Rennbahn ein Wettrennen zwiſchen einem Reiter und einem
Radfahrer ſtatt von dem amerikaniſchen Cowboy Texas Tex
und dem hieſigen Dauerfahrer Herrn Wurmſtich Die Pferde laufen
wie ausdrücklich bemerkt ſein mag nicht in der inneren Hälfte ſondern
direkt an der Jnnenbahn Das Konzert beginnt nachmittags um 3 Uhr

Jm er Gr Goſenſtraße wird am Sonnabend abend
das n e Draga oder Der Königsmord in Serbien auf
geführt

Blütenpracht Jm Vorgarten des Grundſtücks Mühlweg 18
ſteht J ein rotblühender Kaktus in voller Blütenpracht der weit mehr
als 100 Blüten und Knospen zählt

Durchgänger Geſtern vormittag gegen 71 Uhr gingen die
Pferde einer Kutſche in der Trothaerſtraße durch Der Kutſcher wurde
vom Bocke geſchleudert und erlitt Verletzungen an beiden Knieen auch
klagte er über innere Schmerzen Vor dem Grundſtück Trothaerſtraße 71
kam das Geſchirr dadurch zum Stehen daß die Pferde mit der Deichſel

einen Ueberfluthydranten ſtießen welcher umgeriſſen wurde Der
agen wurde total zertrümmert und das Sattelpferd am linken Hinter

ſchenkel ſchwer verletzt Auf der lollen Fahrt wurde ein mit Steinen be
ladener Laſtwagen angefahren und das Sattelpferd an der linken Bruſtſeite
am rechten Vorder und linken Hinterbein ſchwer verletzt Der verletzte
Kutſcher begab ſich nach ſeiner Wohnung mittelſt elektriſcher Bahn Die
Pferde wurden im Gaſthof zur Preußiſchen Krone untergeſtellt

Selbſtmord Geſtern mittag gegen 121 Uhr verübte ein Fleiſcher
in der Trothaerſtraße Selbſtmord durch Erhängen Motiv zur Tat iſt
unbekannt

Vermißt Walter Zinck der vervenleidende Sohn des Taub
ſtummenlehrer Zink in Weißenfels wird vermißt Derſelbe iſt 16 Jahre
alt und 1,58 m groß Er ſoll am Sonnabend abend nach Halle a S
gefahren ſein Von dieſem Zeitpunkte ab fehlt jede Kunde Die Eltern
bitten um Nachricht über den Verbleib ihres Sohnes

standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließungen 9 Juli Der Holzhändler Eduard Hoffmann und
Marie Harniſch Trothaerſtraße 8a Der Fuhrwerksbeſitzer Otto Thieme
und Marie Oertel Neumarktſtraße 3 Der Redakteur Auguſt Lüttich und
Alice Seebach Leipzig Anger und Neumarktſtraße 7

Geboren 9 Jult Dem Geſchäftsboten Otto Klemm eine T Elſa
Blumenthalſtraße 19 Dem Fl 85 Otto Blo eine T Martha
Gr Brunnenſtraße 25 Dem u Adolf ein S GerhardBlumenthalſtraße 21 Dem Arbeiter Wil e T Anna Ludwig

z m Arqhitekten chke eine T Editha
Geſtorben 9 Juli Des Maurer Sachſe T Luiſe 10 Me e3 e S er ne e e ſde T Minna

8 Diakoniſſenhaus Des Bergarbeiter Eduard Rüdiger Ehefrau Hilma
Röthel 42 Nervenklinik

v Steinweg en h Und
Aufgeboten 9v iſchler e und MarieGr Wange 16 und r ine 17 W Kaufmann

Ern und Luiſe Barmen und 18 Der kglBerg or Hans Herold und Katharina Ulrichs Charlottenburg und
Poſtſtraße 6 Der Geſchirrführer Hermann Berger und Marie Schmidt
Kl Ulrichſtraße 31 und Cönnern

Geboren 9 Juli Dem Gürtler Robert Zechel ein S Rudolf Park
ſtraße 16 Dem Kaufman Paul Lewin eine T Elſe Jacobſtraße 62
Dem Kaufmann Heinrich Brandes ein S Heinrich Crondorferſtraßer 12
Dem Maler Paul Lorenz eine T Ella Spitze 20 Dem Portier Hermann
Strobelt eine T Helene Mansfelderſtraße 14 Dem Müller Eduard Strehler
ein Sohn Erich Ratswerder 12

Geſtorben 9 Juli Des Fabrikarbeiter Auguſt Kondziela T Emma
3 Schmiedſtraße 33 Des Handarbeiter Richard Hennig S Erich
9 Alter Markt 23 Des Stukkateur Bernhard Freitag T Ella 5
Langeſtraße 31 Des Schuhmachermeiſter Paul Scheer Ehefrau Minna

eb Heutensleben 25 St Eliſabethkrankenhaus Der Malerlehrling
17 J Krauſenſtraße 19 Des Poſtboten Robert Görlichtto Pallas

S Wie Dieskauerſtraße 9 Des Schrift Edmund Laue T
Ella e Samp83 et 35 6 Des Gaſtwirt r Der T Jda JRangiermeifſter Arno T JZernhardyſtraße 16 Des Handarbeiter Auguſt Pohl gen rWiese

e 22 18 Des Eiſenhobler Johann Oliveri T Ella W
traße 44

Auswärtige Aufgebote
Der Buffetier Georg Junghans und Helene Hoppe LeipzigSellerhauſenund Leipzig ſeuchen

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 10 Juli Meldung der T Jm Hinblick auf den

Zarenbeſuch in Rom veröffentlicht die Wiener Zeit folgendes Tele
gramm Jn einer großen Verſammlung haben die römiſchen Republikaner
beſchloſſen ſich dem Beſuch des Zaren in Rom mit allen Mitteln zu
widerſetzen und ihm einen feindlichen Empfang vorzubereiten Die
Regierung iſt gegenüber dieſem Treiben der Umſturzparteien für das auch
das demokratiſche Blatt Meſſagero eintritt bisher machtlos

Krakau 10 Juli Meldung des B Zwei aus Ruß
land ſtammende Individuen wurden hier verhaftet welche jüdiſchen
Kindern vergiftete Bonbons austeilten Dieſelben ſollen Mit
glieder einer Bande ſein welche gleichzeitig in mehreren Orten operiert

Mehrere Kinder ſollen ſchwerkrank darniederliegen einige ſogar bereits
geſtorben ſein

London 10 Juli Wolff s Bur Auf das Telegramm des
Präſidenten Loubet beim Verlaſſen Englands ſandte der König folgende

Antwort Die gütigen Worte Jhrer Depeſche welche ich ſoeben empfangen
habe haben mich lebhaft gerührt Wir ſind alle entzückt daß Jhr
Beſuch bei uns Jhnen gefallen hat Es iſt mein heißeſter Wunſch daß
die Annäherung zwiſchen unſeren beiden Ländern von Dauer ſein möge

Zur Erkrankung des Papſtes
Rom 10 Juli Meldung des B Geſtern früh fühlte ſich

der Papſt ſo gut oder glaubte wenigſtens ſich ſo gut zu fühlen daß er
ſich vom Kammerdiener anziehen ließ dann ſuchte er ſich ghne Hilfe zum

Lehnſtuhl zu begeben drohte aber umzuſinken und wurde vom
Kammerdiener Centra und Dr Lapponi auf den Armen in den Seſſel
gehoben dort ſtützte man den zu einem Skelette abgemagerten
Körper der ein Bild des Jammers iſt durch Kiſſen unter Kopf und
Armen und der Papſt hauchte Gott ſei Dank jetzt iſt mir beſſer aber
heute früh war ich doch recht ſchwach

11 Juli Seite 3Rom 10 Juli Meldung des B Profeſſor Roſſoni
ſagte dem Korreſpondenten des A der Papſt ſei an der äußerſten
Grenze der Widerſtandskraft angelangt eine Todesgefahr ſtehe aber noch
nicht bevor wenn das pleuritiſche Exſudat nicht allzu raſch zunehme ſo
würde er auch den Freitag noch überdauern

Rom 10 Juli Meldung des B Am geſtrigen Abend
ward gemeldet Die Kataſtrophe ſteht zweifellos bevor Es
erſchien ein Bulletin das auf Grund der Konſultation Profeſſor
Roſſonis um 5 Uhr den Zuſtand des Papſtes als verzweifelt
erklärt Das Allgemeinbefinden deprimiert die Pleuralflüſſigkeit
hat ſich raſch neugebildet und wächſt die Herztöne ſind ſchwach ohne
Symptome von Klappenläſionen der Puls beträgt 90 und iſt leicht zu
ammendrückbar die Atmung iſt oberflächlich und wenig häuſig die
Diureſis Harnentleerung iſt gering der Zuſtand ernſt

Rom 10 Juli Meldung des B Geſtern Abend empfing
der Papſt ſeine Neffen Camillo Ludovico und Rieccardo zum Abſchied
Unter Tränen küßten die drei ihrem Oheim die Hand der fich mühſam
im Bette aufrichtete jedem einzelnen die Stirn küßte und ſegnete Auch
die Deputation aus ſeinem Heimatſtädtchen Carpineto wollte Leo bei
ſich ſehen aber Lapponi verbot es ſtrengſtens

Rom 10 Juli Wolff s Bur Jn ihrer geſtrigen dritten Aus
gabe teilt Tribunga mit zwiſchen acht und neun Uhr abends ſei in der
Stadt das Gerücht gegangen der Papſt ſei geſtorben Mehrere
Theater hätten die Vorſtellungen abbrechen wollen und es hätte überall

große Beſtürzung geherrſcht doch ſei die Nachricht alsbald dementiert
worden

Rom 10 Juli Wolff s Bur Der geſtrige letzte Beſuch der
Aerzte Profeſſor Mazzoni und Dr Lapponi beim Papſte dauerte drei
viertel Stunde Es wurde ein neuer Bruſthöhlenſtich vorgenommen
und die angeſammelte Menge von Serum entzogen das ſich klar zeigte
Um 4 Uhr morgens war nichts neues zu melden der Papſt ruhte gut

Rom 10 Juli Wolff s Bur Einige Fenſter der Gemächer
des Papſtes wurden früh 58 Uhr geöffnet andere darunter des Schlaf
gemachs um 6 Uhr Ein Vertreter des Meſſaggero interviewte Roſ
ſoni welcher ſagte Die Wiederkehr der pleuritiſchen Fläſſigkeit ſtelle eine
Verſchleimung dar komme aber nicht unvermutet meiſtens kehre ſie mehr
mals wieder Eine neue Operation werde nötig ſein berge jedoch keiner
lei Gefahr in ſich Die Herzſchwäche ſei eine natürliche Folge der Krank
heit und des hohen Alters des Papſtes Indeſſen ſeien die Herzklappen
unverſehrt was die wunderbare Herztätigkeit erkläre

Rom 10 Juli Wolff s Bur Roſſoni fügte ſeiner bis
herigen Erklärung hinzu er habe geglaubt einen Sterbenden zu
finden im Gegenteil habe der Papſt ein ſo klares Bewußtſein und ſei
ſo lebhaften Geiſtes daß auch der erfahrenſte Arzt ſich JIluſionen über
die Schwere der Krankheit machen könne Meſſaggero meint Roſſoni
habe keine Hoffnung auf Heilung und glaubt daß der Tod nicht weit
entfernt ſei Roſſoni und Mazzoni find um Uhr im Batikan ein
getroffen

Rom 10 Juli Wolff s Bur Der heute vormittag 10l Uhr
über das Befinden des Papſtes ausgegebene Bericht lautet Der erhabene
Kranke verbrachte die erſte Hälfte der Nacht ziemlich ruhig Später er
höhten ſich die Atmungsſchwierigkeiten unter dem Gefühl von Unbehagen und
vermehrter Bruſtbeklommenheit Puls klein und ſchwach 92 in der Minute
Völlige Fieberloſigkeit und wenig Harnabſonderung Da eine neue An
ſammlung von pleuritiſcher Flüſſigkeit feſtgeſtellt wurde wurde
ſofort zum Bruſthöhlenſtich geſchritten durch welchen etwa 1000
Gramm blutige Serumflüſſigkeit entfernt wurde Der Papſt ertrug
auch dieſe zweite Operation ſehr gut nach der ſich ſofort die
Atmung und Herztätigkeit beſſerte

Köln 10 Juli Privattelegr Der römiſche Mitarbeiter der
Köln VolksZtg meldet aus Rom Wie mir die Aerzte verſichern

können alle Mittel die Einſpritzung von Salzlöſung und Aether
und Zuführung von Sauerſtoff das Leben des Papſtes nur um
Stunden verlängern Seinem Neffen Camillo Pecci gegenüber
äußerte der Papſt die Aufregungen des Jubiläumsfeſtes hätten ſeine
Kräfte erſchöpft

Reise Abonnement betr
Abonnenten in Halle g

GeneralAnzeiger nach
einem feſten oder wechſelnden auswärtigen Orte während der Dauer ihrer
Abweſenheit durch unſere Expedition unter Kreuzband nachgeſandt zu
erhalten wünſchen wollen dies baldigſt wenn möglich ſchon einige Tage
vor ihrer Abreiſe unter genauer Angabe wohin und wie lange die

Kreuzband Sendung gewünſcht wird unſerer Expedition mündlich oder
ſchriftlich mitteilen Das entſallende Porto wöchentlich ca 20 Pfg
für Ausland ca 35 Pfg wird nach Rückkunft der Abonnenten von den
ſelben eingezogen

Beginnt die Abweſenheit eines Abonnenten in den erſten Tagen eines
Kalendermonats dauert ſie mindeſtens 3 bis 4 Wochen und kommt nicht
ein wechſelnder ſondern ein während dieſer Zeit feſter Aufenthalt in Be
tracht ſo kann der betr Abonnent auch die Ueberweiſung des General
Anzeiger für den betr Monat im Voraus bei unſerer Expedition bean
tragen oder die Zeitung nach ſeiner Ankunft am Reiſeziele bei der betr
auswärtigen Poſtanſtalt für einen Monat beſtellen Jn beiden Fällen
koſtet das Abonnement einſchließlich Ueberweiſungs und Zuſtellungsgebühr
74 Pfg pro Monat Erfolgt die Beſtellung im Laufe des Monats ſo
iſt etwa gewünſchte Nachlieferung der ſeit Anfang desſelben erſchienenen
Nummern bei der betr Poſtanſtalt unter Zahlung der Extra Gebühr von
10 Pfg ausdrücklich zu beantragen Jſt das Reiſeziel nicht in Deutſch
land ſondern im Auslande ſo empfiehlt ſich ſtets KreuzbandSendung

Auswärtige Poſt Abonnenten i ter
General ger während der Dauer der Reiſe anſtatt nach ihrer

Wohnung nach ihrem Reiſeaufenthalte zugeſandt wünſchen wollen dies
bei ihrer Poſtanſtalt unter Zahlung der Ueberweiſungsgebühr innerhalb
Deutſchland 50 Pfg beantragen ſofern nicht eine öfter wechſelnde Adreſſe
oder das Ausland in Betracht kommt in welchen Fällen es ſich empfehlen
würde ſich die Zeitung unter Kreuzband nachſenden zu laſſen
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Grosser

IIVentur Ausverkauf Lewin
zu enorm billigen Preisem

Geschätftshaus
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Sefkte 4

2236 Paar
Gelegeunheitskauf Knopf u Sohnürstiefel 2 50 MK

KXinder Lederschuhe 35 Pf Herren Halbschuhe 90 Mk
Segeltuchschuhe 82 ZDZugstiefel 35

Damen Zugstiefel 325 Segeltuchschuhe 72

Seiden Reste p Mtr v 50 Pf an Kattun p Mr v 15 Pf an

n Mleidersatins 504a8C e 0 P p I jUnterröcke v 50 Mk n wo v r u
I Damen Umhänge 00 pKinder Jacketts 50 NVollmusselin 56Damen Jacketts 50 Bettzeuge 25

Große Auswahl Blusen Kleiderstoffe etc Inlet 45

Speise Teint
fortwährend friſche Sendungen

r Baumgärtel
Leſſtugſtraße 24 am Waſſerturm

Hut Magazin zum Pfau
Leipzigerstr 96 neben d Ulrichskirche

Grosse Preisermässigung
Merren Filz IIüte elegante Neu

heiten von 1,50 bis 3,50 boch
moderne Façon von 2,50 bis 4,50

Herren Stroh Hüte enorm grosse
Auswahl vou 1,80 bis 2,80 hoch
elegante Neuheiten von 2,50 an

Kunaben Stroh u Filz UIute
herrliche Nenheiten von 45 5 an

Annaben m Mädchen Stroh
Müte in reiz Façons v 1,25 an

Tylinderhüte stets das Neueste
staunend billig von 3,75 bis 12

Kiapphüte grösste Neuheit feine
Vaqon schon von 7,50 bis 13,50

r Rabatt Spar Bücher T
werden in Zahlung genommen

606090940000000
Schleſiſchen Streuſelkuchen 3

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſterSahnenbutter angefertigt 3
echt Koch ſchen Matzknchen

vanilliert unübertroff Spezialität G
feinſten geriebenenApfel n Kiohninten 8

ſeinſte Halleſche und Verliner S

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbnutter

Hiskuit Schoßolade n 8
8 MakronenZwiebach S
5 Allerlei Torten Ansſchnitte

Spezialität

D Ausstorten T
Sonntags von früh an

G O friſchen Speckkuchen O
empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1

O Fernſprecher 531 O

Bayeriſche Sülze a Pfd 60 Pfg
Schinkenſchmalz 70Wurſtſchmalz 50Pökelknochen 50Gepök Knochenfleiſch 20

einpfiehlt
Ho flieferantWilh Nietsch r

Bio Fodor
neuene

Aug Wechkddy

Sonnabend

u v

i In e err 93 Niederlagen
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Wegen Vonzweeks Vergrsſzerung S staunend billige Preise
Spangensohuhe
elegante C rote gelbe Damen
Knopf u Sohnürstiefel

2 MK

5 K
r ſchwarze Knaben u Mädchen

1 K
10 K

Weisso W esten Selegenheitstauf
Elegante Radfahr Anzügre

Gelegenheitskauf

Sommer Blusen 8 PfgKnaben Stoffanzüge 50 Mk Herren Sommerhosen 50 Mk
Sommeriühberzieher 00 Herren Strohhüte 00Herren Anzüge 12 00 Kinder Strohhüte u Müutzen 25 7

Wüäsche Abteilung bedeutend herabgesetzt

Bottbr Satins p Mtr v 70 Pf an Garn Damen Hüte v 50 Pf an
Kissenbr Satins 39 Xünderhüte 40
Hemdentuch

Wischtücher Tischtücher Damen Facçon Hüte 10
Gardinen Kleiderbarchente Tündelschürzen 19

Damen und Herren Handtücher S
Hemden

Tellermützen von I5 Pf anRabatt und Konsum Marken werden trotz der billigen Preiſe verabreicht und erhält jeder Käufer von 3 Mark an ein ſchönes
De Extra Geschenk

ftäumungs Verkauf

rote und braune

Schuhwaren
zahlen wir trotz ger streng fester Preise

10 h im Bar
an der Kasse aus

Braune u rote Schnür u Knopf Schuhe Mk 90

den 11

S Braune und rote Spangen Schuhe

SBraune und rote Haus Schuhe

Braune hohe Schnür uncdh Knopf Stiefel Mk 90

Rote hohe Schnür u Knopf Stiefel

Sonnabend Sonntag Montag Dienstag
den 12

erhält jeder Käufer
beim Einkauf von 4 Mk an

Paar Haus Pantoffel
gratis uScehuihwareneIilaus

Max T 40
h j

Ilalle a 52 Gr Ulrichstr 52 Sehnſe earve
m Achtet genau auf Vornamen n

T I I 3 59 87Abert Teſerng
Jnhaberin Witwe Panline Wetter

26 Schmerrſr nur 26
ſeine als gut und Linig anerkannten

Schuhwaren
in empfehlende Erinnerung

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Rimbeersaft
feinſte Qualität

à Pfd 50 Pfg bei 2 Pfd à 45 PfgCarl Booch W 1u Markt

ZTahnersatzRoter Turm 12

25 Jahre beim Fach 18 Jahre in Halle
Nur Präziſionstechnik in Metall und

Kautſchuk Unbedingte Adaption bei
flachſten Gaumen Ausbohrung kranker
Zähne ſo gut wie ſchmerzfrei

ZTeitler Geiſtſtr 53 II
KocherG
Plätten

Neuheit Neuhbeit
mm Stufenkocher anpraktisch billig
Max Sehöllner T eTeleph 2536

Fruchtpresse
Tutti Prutt iſtMk 7 5

Mk 90

Mk 6 90

I IIIIIIä

Tomaten

Erprobte Maſchine 7 Mk
Spindelpreſſen 4,50 Mk

Meſſiugkeſſel
Ein machen in Blech und Glas

Roßhaarſiebe c
Gustav Rensceh Poſtſtraße 9/10

G Vom 1 Oktbr Poſtſtr 4 H
Aferiere täglich friſch

Sſirſiche Aprißkoſen Kirſchen Erdbeeren
Ananas feinſte Saft Citronen Apfel

ſinen Kepfel Zirnen ſowie ſämtlicheTyroler Früchte Ia Banille Stange 10
Himbeer Erdbeer Kirſch Johannisbeer
u Wald eiter Ataioneden an natur

rein ferner offeriere billigſt ſämtliche
Siſch Frucht und Hemüſe Konſerven
Raucher Zale a einge Bücklinge

u ſ w
Leipzigerſtr 14 Leipzigerſtr 14

Moritz Gruber
früher Fruchthalle
r Knabe6 Wochen alt als eigen zu vergeben

den 13 den 14

r an 9 u 91

Gefl

Offerten bitte unter T H 3064 poſtlag
Merſeburg niederzulegen

Der gerigtliche Ausverkauf

der Reſtbeſtände an Tigarren und
Zigaretten Leipzigerſtraße 11
erfolgt noch nächſten Sonnabend von

12 u 6 Uhr Die elegante
Ladeneinrichtung iſt zu verkaufen der
Laden bis 1 Oktober er zu vermieten

Otto Knoche Konkursverwalter

Anfertigung von Kn aben Anzügen Maſchgefäize dauerhaft billig Küchenabſälle t ſof abg w Friedrichſtr 55 Be
jeder Art u jeder Fagçon w Schülershof 1 dicht am Markt Schreibtiſche überzieh repar polier imitier L M Bin nicht wohl Adr Marienbaderſtr

Marg Winkler Geiſtſtr 18 Rabatt Marken Vöttcherſpäue W Brandt aus Magdeburg 8 Ritterſtr 8 Kaiſer v Rußl Gr u K v D Zug
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